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Mehr Schatten, mehr Leben –  
neue Schirme für unseren Marktplatz 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bitte nehmen Sie Platz auf unserem Marktplatz: Die neuen, großflächigen 
Sonnenschirme spenden an heißen Sommertagen nicht nur wohltuenden 
Schatten – sie schaffen auch ein Stück mehr Lebensqualität mitten im Her-
zen unserer Stadt.
Ob beim Marktbesuch, beim spontanen Gespräch oder einfach beim kurzen 
Verweilen – die Schirme laden ein, Platz zu nehmen, durchzuatmen und das 
bunte Treiben um sich herum bewusst zu erleben. So wird unser Marktplatz 
noch attraktiver – für Händler wie für Besucherinnen und Besucher.
Möglich wurde dieses Projekt durch das Bund-Länder-Programm „Leben-
dige Zentren“, gefördert über den Projektfonds 2023–2025 „Klimagerechte 
Aufenthaltsqualität“. Mein Dank gilt dem Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen, sowie dem Bayerischen Staatsministeri-
um für Wohnen, Bau und Verkehr, und der Städtebauförderung der Regie-
rung von Unterfranken für die Bereitstellung der Fördermittel. Neben den 
Schirmen auf dem Marktplatz konnte über diesen Fonds auch die kombinier-
te Sitz- und Bepflanzungseinheit auf dem Pierrelatte-Platz realisiert werden 
– ein weiterer Schritt hin zu einem grüneren, lebenswerteren Stadtbild.

Ihr Günther Werner, 
Erster Bürgermeister

Foto: Philip Kober
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Wichtige Rufnummern der Stadt Haßfurt im Überblick

Immer aktuell! Unter https://hassfurt.de/buergerservice-und-verwaltung/telefonverzeichnis.html finden Sie das detaillierte Telefonver-
zeichnis oder scannen Sie einfach den QR-Code.

Rathaus 
Hauptstraße 5
97437 Haßfurt

Ordnungsamt 
Marktplatz 1 
97437 Haßfurt

Kultur, Tourismus & Stadtmarketing 
Hauptstraße 9
97437 Haßfurt

Zentrale 
Telefon  09521/688-0
Fax  09521/688-280
E-Mail  info@hassfurt.de

Internet www.hassfurt.de

BürgerBüro 
Telefon  09521/688-100
Fax  09521/688-284
E-Mail  buergerbuero@hassfurt.de

Standesamt
Telefon  09521/688-200
Fax  09521/688-206
E-Mail  standesamt@hassfurt.de

Kulturamt/Touristinfo
Telefon 09521/688-300
Fax  09521/688-310
E-Mail  touristinfo@hassfurt.de 
E-Mail  kulturamt@hassfurt.de

1 Bürgerservice und Verwaltung

Vorläufige Sitzungstermine ab Juli 2025

Nach heutigem Stand sollen die Stadtrats- und Ausschusssitzungen 
an folgenden Terminen stattfinden:

 Dienstag, 01.07.2025 Bau- und Umweltausschuss  
  (16.00 Uhr Sitzungssaal)

 Mittwoch, 02.07.2025 Finanz- und Hauptausschuss  
  (16.00 Uhr Sitzungssaal)

 Montag, 07.07.2025 Stadtratssitzung  
  (18.00 Uhr, Sitzungssaal)

 Montag, 21.07.2025 Stadtratssitzung  
  (18.30 Uhr, großer Saal Stadthalle)

 Montag, 25.08.2025 Stadtratssitzung  
  (18.30 Uhr, Sitzungssaal)

 Montag, 22.09.2025 Finanz- und Hauptausschuss  
  (16.00 Uhr Sitzungssaal)

Änderungen und Einberufung von Sondersitzungen bleiben 
 vorbehalten und werden amtlich (auch unter www.hassfurt.de) 
bekannt gemacht. Die Tagesordnung ist ca. 3 – 4 Tage vor der  
Sitzung auf der Webseite einsehbar.

Öffnungszeiten

Rathaus/Stadtverwaltung Haßfurt, Hauptstraße 5
 Montag bis Freitag   8.00–12.00 Uhr
 Dienstag 14.00–16.00 Uhr
 Donnerstag 14.00–17.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache jederzeit möglich.

BürgerBüro und Standesamt, Marktplatz 1
 Montag, Mittwoch, Freitag 8.00–12.00 Uhr
 Dienstag 8.00–17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
Für Besuche im Standesamt bitten wir um Terminvereinbarung. 
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Fundsachen

Ihre Ansprechpartner für Fundsachen und vermisste Gegenstände, die in Haßfurt gefunden wurden, sind die Mitarbeiter des  
BürgerBüros am Marktplatz, zu erreichen unter Tel. 09521/677-100 oder buergerbuero@hassfurt.de.

Geplante Bürgersammlung im 2. Halbjahr 2025 

Nach dem heutigen Stand findet in Haßfurt am 16.10.2025 um  
19.00 Uhr in der FC Gaststätte Haßfurt eine Bürgerversammlung statt. 

Neubeurkundung der Patenschaft
 
Seit vielen Jahren pflegt die Stadt Haßfurt eine enge Partnerschaft 
mit der Bundeswehr – ein Zeichen gelebter Verantwortung und ge-
genseitiger Wertschätzung. Am 14. Mai durfte Erster Bürgermeister 
Günther Werner in der Mainfranken-Kaserne in Volkach gemeinsam 
mit Hauptmann Röhl und Oberstabsfeldwebel Kessler eine Urkunde 
entgegennehmen, mit der die Patenschaft mit der 2. Kompanie (vor-
mals 3. Kompanie) des Logistikbataillons 467 offiziell fortgeschrie-
ben wurde. Solche Patenschaften sind weit mehr als nur symbolische 
Gesten. Sie stehen für Zusammenarbeit, gegenseitige Unterstützung 
und den Willen, aktiv zur Stärkung unserer Gemeinschaft beizutra-
gen.
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Gelebte Inklusion im Mehrgenerationenhaus Haßfurt: 
„Frühstück all inclusive“ verbindet Menschen und 
stärkt Gemeinschaft

Haßfurt – Einmal im Monat wird es beim Frühstück für alle Generatio-
nen besonders bunt: Dann heißt es „Frühstück all inclusive“. In Koope-
ration mit der Paul-Moor-Schule Sylbach der Lebenshilfe Haßberge e.V. 
wird das generationsübergreifende Frühstück des Mehrgenerationen-
hauses Haßfurt zum Begegnungsort gelebter Inklusion, Teilhabe und 
gegenseitiger Wertschätzung.

Eine wechselnde Kleingruppe von Berufsschülerinnen und -schülern 
mit Unterstützungsbedarf bereichert dabei das Frühstücksangebot: 
Gemeinsam mit ihrer Lehrkraft bereiten sie Smoothies, Punsch, Obst-
spieße oder frischgepressten Orangensaft vor und helfen beim Servie-
ren und Abräumen – mit Engagement, Freundlichkeit und sichtbarer 
Freude.
Die Atmosphäre im Café Bistro „Offener Treff“ des Mehrgenerationen-
hauses Haßfurt ist etwas Besonderes: herzlich, offen, respektvoll. Die 
Gäste begegnen den jungen Unterstützern mit Interesse und Dankbar-
keit, was diesen wiederum Mut und Selbstvertrauen gibt. Sie erfahren, 
dass ihr Einsatz zählt – ein Gefühl, das sie stärkt und motiviert.
Das Projekt wurde im Rahmen der im Lehrplan der Paul-Moor-
Schule verankerten „Sozialen Gruppe“ entwickelt. Ziel ist es, den 
Schüler*innen praxisnahe Erfahrungen zu ermöglichen, ihre Selbst-
ständigkeit zu fördern und ihnen einen geschützten Raum zu bieten, 
um sich als Teil der Gesellschaft zu erleben. Dabei steht die Begegnung 
auf Augenhöhe im Vordergrund – ohne Berührungsängste, mit viel 
Herzenswärme.
Das „Frühstück all inclusive“ ist weit mehr als ein Lernort – es ist ein 
Raum für Entwicklung: Die Teilnehmenden stärken ihre Teamfähigkeit, 
schulen soziale Kompetenzen wie Kommunikation und Rücksichtnah-
me und erhalten gleichzeitig erste Einblicke in berufliche Tätigkeiten 
– vor allem in den Bereichen Gastronomie, Service und Soziale Arbeit. 
Für manche öffnet das Projekt sogar neue Türen: Eine Berufsschülerin 
fand über ihr Engagement den Weg zu einem Praktikum im Mehrgene-
rationenhaus – gelebte Inklusion mit Perspektive.
Auch die Gäste profitieren: Neben einem liebevoll angerichteten Früh-
stück erleben sie eine besondere Form des Miteinanders, in der Unter-
schiede nicht trennen, sondern verbinden. Das Projekt zeigt auf ein-
drucksvolle Weise, wie barrierefreie Begegnung gelingen kann – ganz 
alltagsnah und selbstverständlich.
Das Mehrgenerationenhaus Haßfurt unter der Trägerschaft des Baye-
rischen Roten Kreuzes Kreisverband Haßberge wird so zu einem Ort, 
an dem Inklusion nicht nur gedacht, sondern gelebt wird – ein Raum, 
in dem Menschen mit und ohne Beeinträchtigung einander begegnen, 
voneinander lernen und gemeinsam wachsen. Das Projekt verbindet 
schulisches Lernen mit gesellschaftlichem Engagement. Es baut Vor-
urteile ab, fördert Teilhabe und schafft ein selbstverständliches Mitein-
ander – ein echtes Vorbild für gelungene Inklusion im Alltag. Die posi-
tiven Rückmeldungen der Gäste und das Strahlen der Teilnehmenden 
belegen: Unser „Frühstück all inclusive“ ist ein Gewinn für alle. 

Bild 1: Teamwork beim Zubereiten von Winterpunsch
Bild 2: Die Berufsschüler*innen der Paul-Moor-Schule begleiten das gesamte Frühstücks-
angebot – von der Zubereitung in der MGH-Küche bis zum Ausschenken und Servieren. 

2 Jugend, Familie und Soziales

AED-Standorte in unseren öffentlichen Gebäuden

Um die Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen, sind in 
verschiedenen öffentlichen Gebäuden unserer Stadt automatische 
externe Defibrillatoren (AED) installiert. Diese lebensrettenden Gerä-
te können im Notfall schnell eingesetzt werden, um bei Herznotfällen 
schnell Hilfe zu leisten. Wir bitten Sie, sich mit den Standorten ver-
traut zu machen und im Ernstfall die Geräte zu nutzen:

 Rathaus, Foyer Hauptstraße 5
 Altes Rathaus, Bürgerbüro Marktplatz 1
 Altes Rathaus, außen Markplatz 1 (immer zugänglich,  

  Installation Juni/Juli 2025)
 Stadthalle Hauptstraße 3
 Touristinfo Hauptstraße 9
 VHS  Ringstraße 16

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus

Mediensprechstunde

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, wie schön es wäre, 
sich im digitalen Zeitalter sicher und selbstbewusst zu bewegen? 
Im Mehrgenerationenhaus möchten wir Sie dabei unterstützen.

Hilfe und Beratung bei Fragen zum eigenen Smartphone durch einen engagierten  
Techniklotsen im MGH (Foto: Christina Raithel/MGH)

In unserer Mediensprechstunde nehmen wir uns die Zeit, um Ihre 
Fragen zu beantworten – egal, ob es um Ihr Smartphone, Tablet, Ih-
ren Laptop oder das Internet geht. Wir erklären alles in einer einfa-
chen Weise, damit Sie sich gut aufgehoben fühlen.
Unsere freiwilligen Techniklotsen stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Sie begleiten Sie Schritt für Schritt, damit Sie die digitale Welt 
besser kennenlernen und sicher nutzen können.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Rufen Sie uns einfach an unter 
09521/952825-0, und wir vereinbaren einen Termin, der Ihnen passt. 
Wir freuen uns schon darauf, Sie kennenzulernen und gemeinsam 
Neues zu entdecken!

Dieses Projekt wird vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales gefördert. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

(Fotos: Friederike Schulz/MGH)
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Betreuungsgruppe als Entlastungsangebot für  
pflegende Angehörige

Zur Entlastung pflegender Angehöriger bietet das Mehrgeneratio-
nenhaus Haßfurt gemeinsam mit der BRK-Sozialstation eine Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit und ohne Demenz an. Das Angebot ist 
niedrigschwellig und an die Bedürfnisse der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer angepasst.

Foto Betreuungsgruppe: Gemeinsam wird in der Betreuungsgruppe in gemütlicher  
Atmosphäre Kuchen gegessen und Kaffee getrunken.  (Foto: Christina Raithel/MGH)

Unsere Betreuungsgruppe findet in regelmäßigen Abständen jeden 
letzten Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus Haßfurt statt.
In dieser Zeit werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in ge-
mütlicher Atmosphäre zu unterschiedlichen Themen von professio-
nellem und gut geschultem Personal betreut. Die Betreuungsnach-
mittage sind sehr kreativ und vielseitig. Gemeinsam wird vor dem 
Programm mit den Teilnehmern Kuchen gegessen und Kaffee getrun-
ken. Anschließend ist ein abwechslungsreiches Programm möglich, 
z.B. Gedächtnistraining, gemeinsames Basteln, Spielen oder Backen 
und Teilnahme am Offenen Singkreis. 
Die pflegenden Angehörigen sollen durch die Betreuungsgruppe Ent-
lastung erfahren, sodass sie einen zeitlichen Freiraum zur eigenen 
Verfügung haben.
Finanziert werden kann die Teilnahme an einer Betreuungsgruppe 
mit den Mitteln aus verschiedenen Leistungen der Pflegeversiche-
rung, wie z.B. dem Entlastungsbeitrag.
Auf Wunsch werden die Betroffenen vom Fahrdienst des BRK zu Hau-
se abgeholt und auch wieder nach Hause gebracht.

Für weitere Informationen können Sie sich gerne bei der Fach-
stelle für pflegende Angehörige im Mehrgenerationenhaus unter 
der Telefonnummer 09521/9528250 melden. 

In der Fachstelle können sich ebenso Familienangehörige, Nachbarn 
und Freunde aussprechen, sowie Rat und Unterstützung holen. Wir 
bieten Ihnen konkrete Hilfestellung im Pflege- und Betreuungsalltag, 
z.B. Informationen über die Leistungen der Pflegeversicherung, über 
Krankheitsbilder und Hilfsmittelbeschaffung. Die Beratung ist selbst-
verständlich kostenlos.

Das gesamte Angebot des Mehr-
generationenhauses jetzt auch 
einfach per QR-Code abrufen!

Das BIZ in Haßfurt

Der Sommerferien-Leseclub des BIZ in Haßfurt:  
Ein Sommer voller Geschichten!

Der Sommerferien-Leseclub in Haßfurt bietet Kindern und Jugend-
lichen die perfekte Gelegenheit, die Sommerferien mit spannenden 
Büchern zu genießen. Dieses bayernweite Leseförderungsprojekt, 
das seit 2009 unter dem Motto „Lesen, was geht!“ begeistert, fördert 
die Freude am Lesen und die Lesekompetenz. Schülerinnen und 
Schüler der 1. bis 8. Jahrgangsstufe sind eingeladen, im Bibliotheks- 
und Informationszentrum (BIZ) Haßfurt an diesem besonderen Pro-
gramm teilzunehmen.

Ein beeindruckendes Jahr 2024
Im Jahr 2024 nahmen bayernweit 20.600 Kinder und Jugendliche in 
219 Bibliotheken teil und lasen gemeinsam über 162.000 Medien – 
ein bemerkenswertes Ergebnis! In Haßfurt beteiligten sich 288 Kin-
der, davon 186 Grundschulkinder, und lasen insgesamt 2.450 Bücher. 
226 Teilnehmende erhielten eine Urkunde für das Lesen von mindes-
tens einem Buch. Diese Zahlen zeigen, wie beliebt der Leseclub ist 
– besonders bei Grundschulkindern, die fast drei Viertel der Teilneh-
menden ausmachen.

So funktioniert die Teilnahme
Der Sommerferien-Leseclub 2025 startet am 21. Juli 2025 und endet 
am 15. September 2025. Eine Anmeldung ist unkompliziert möglich 
– entweder in der Bibliothek am Marktplatz oder in der Schulbiblio-
thek im „Silberfisch“ während der regulären Öffnungszeiten. Bereits 
mit einem gelesenen Buch qualifizieren sich die Teilnehmenden für 
die große Verlosung im Rahmen der Abschlusspartys und erhalten 
eine Urkunde. Zudem gibt es die Chance auf attraktive Preise.

Es wird wieder gebastelt!
Termine des Spielmobils im BIZ
für Kinder von 7 - 12 Jahren.

BIZ am Marktplatz 10
97437 Haßfurt

18.01.2016   Schneemann aus Holz
15.02.2016   Pinnwand
18.04.2016   Muttertag
17.10.2016   Drachen für das Fenster
14.11.2016   Windlicht 
05.12.2016   Weihnachtsbaum-  
         Schmuck

Bitte wie immer Bleistift, Schere und 
Kleber mitbringen!

Anmeldung im BIZ unter 
Telefon 09521/95 19 60

VINTAGE
STÜBCHEN

Mehrgenerationenhaus Haßfurt
Marktplatz 10
97437 Haßfurt
Tel. 09521/9528250
E-Mail: MGHHassfurt.kv-has@brk.de

NEUERÖFFNUNG

FREITAG,
11. JULI 2025

17 UHR

SECONDHAND
& VINTAGE

FOR THE FUTURE

NA
CHHALTIG SHOPPEN

SEKT, SNACKS 
& STÖBERN
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Feierlicher Abschluss mit exklusiven Highlights
Im vergangenen Jahr freuten sich die Grundschulkinder über eine 
mitreißende Leseshow mit Harald Kiesel, während die Jugendlichen 
einen Kinonachmittag mit „Alles steht Kopf 2“ im Zeiler Kino erleb-
ten. 2025 wird noch besonderer: Erstmals warten exklusive Veran-
staltungen, die nur für Sommerferien-Leseclubmitglieder zugänglich 
sind, und machen die Sommerferien zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Diese besonderen Events feiern die Leseleistungen der Kinder 
und Jugendlichen auf einzigartige Weise.

Warum der Leseclub begeistert
	Neue Welten entdecken: Bücher eröffnen faszinierende Ge-

schichten und Abenteuer.
	Gemeinschaft erleben: Der Leseclub verbindet Kinder und 

Jugendliche bayernweit.
	Attraktive Preise: Mit nur einem Buch sind die Teilnehmenden 

bei der Verlosung dabei.
	Exklusive Veranstaltungen: 2025 bietet besondere Events aus-

schließlich für Clubmitglieder.
	Spaß und Abwechslung: Von packenden Büchern bis zu festli-

chen Abschlusspartys ist für jeden etwas dabei.

Alle Informationen im Überblick
Der Sommerferien-Leseclub 2025 verspricht einen Sommer voller Le-
sefreude und exklusiver Erlebnisse. Weitere Details sind unter www.
sommerferien-leseclub.de zu finden. Auf der Website des BIZ unter 
www.biz-hassfurt.de erhalten Sie außerdem nähere Informationen 
zu allen exklusiven Leseclub-Veranstaltungen und den diesjährigen 
Abschlusspartys. Mit Büchern, Begeisterung und einzigartigen Veran-
staltungen wird der Sommer in Haßfurt unvergesslich!

Bibliotheksfest am 10.05.2025 

Als beliebter Treffpunkt, Lernraum und kulturelles Herzstück der 
Kreisstadt feierte am 10.05.2025 das Bibliotheks- und Informati-
onszentrum Haßfurt (BIZ) ein Bibliotheksfest in seinen Räumen am 
Marktplatz.
Ein buntes Programm zog zahlreiche Gäste an, allen voran Familien 
mit Kindern. Neben vielen weiteren Aktionen begeisterte zum Bei-
spiel Rosa Rosini alias Heike Schirmer da Fonseca die Jüngsten mit 
einem lustigen „Zirkus-Theater aus dem Koffer“. Das Bläserensemble 
„Böhmix“ des Regiomontanus-Gymnasiums Haßfurt unter der Lei-
tung von Musiklehrer Thomas Hümpfner umrahmte das Fest musika-
lisch. Die Stadt Haßfurt, die sich über den Zweckverband Schulzen-
trum zusammen mit dem Landkreis Haßberge die Finanzierung der 
Einrichtung teilt, hat sich schon lange der Förderung von Bildung, 
Kultur und Teilhabe verschrieben. „Hier treffen Menschen jeden Al-
ters, jeder Herkunft und mit den unterschiedlichsten Interessen zu-
sammen“, sagte Bürgermeister Günther Werner. 
Marcus Fröhlich, der Geschäftsleiter des Zweckverbandes Schulzen-
trum und Erster Bürgermeister Günther Werner lobten das gesamte 
Team des BIZ Haßfurt mit seiner Leiterin Sylvia Büttner. Gemeinsam 
feierten sie die Rekorde und Höhepunkte aus 2024. Mit viel Fachwis-
sen und Herz sorgen die Beschäftigten der Bibliothek dafür, dass sich 
hier alle stets willkommen fühlen, vom Kindergartenkind bis zu den 
Senioren. Dabei ist das BIZ nicht nur ein Aushängeschild für Haßfurt, 
sondern ein bedeutender Bildungs- und Kulturakteur für den ganzen 
Landkreis Haßberge. Enge Kooperationen mit Schulen, Kitas, sozia-
len Einrichtungen und Betrieben in der Region werden gepflegt, die 
die Gemeinschaft stärken und Wissen zugänglich machen. Die für das 
BIZ aufgewendeten Mittel sieht Fröhlich gut investiert: „Im BIZ als Ort 
der Zukunft zählen nicht nur die Ausleihzahlen, sondern die gelebte 
Kultur“.  (Foto und Text: Christian Licha)

Weitere Informationen und VeranstaltungenWeitere Informationen und Veranstaltungen
unter www.biz-hassfurt.deunter www.biz-hassfurt.de
Bibliotheks- und InformationszentrumBibliotheks- und Informationszentrum
Marktplatz 10 | 97437 HaßfurtMarktplatz 10 | 97437 Haßfurt

www.biz-hassfurt.dewww.biz-hassfurt.de

VeranstaltungenVeranstaltungen

Bobby-Car-Kino
Autorennen mit Vorlesestunde
Fr. 18.07.2025 - 15:00 Uhr

Zirkuswoche
Ferienaktion |  Sportplatz am
Schulzentrum
04.08.2025 - 08.08.2025 | 9:00 -12:30 Uhr

TüftelTreff
Bee-Bot und Blu-Bot | ab 5 Jahren
Mi. 06.08.2025 - 10:30 Uhr

Tag der Franken
Bücherflohmarkt 
So. 06.07.2025 - 12:00 Uhr - 20:00 Uhr

Vernissage Kunst setzt Zeichen
Jannina Hector 
Sa. 05.07.2025 - 17:00 Uhr 

Bewegungsgeschichte für Kinder
Ab ins Wasser
Do. 07.08.2025 - 15:00 Uhr

Wasser-Experimente
Spielerisch die Wissenschaft entdecken
Sa. 30.08.2025 - 10:00 Uhr 

Leas Lesetour am Flugplatz
Lesenachmittag am Flugplatz
Fr. 19.09.2025 - 15:00 Uhr

Olga packt aus
Korbtheater für Kinder
Sa. 20.09.2025 - 11:00 Uhr 

Lese- und Spaßnacht
Lesenacht für Kinder
Fr. 12.09.2025 - 19:00 Uhr

TüftelTreff
Bee-Bot und Blu-Bot | ab 5 Jahren
Fr. 08.08.2025 - 10:30 Uhr

TüftelTreff
Dash Roboter | ab 7 Jahren
Mi. 20.08.2025 - 10:30 Uhr

TüftelTreff
Dash Roboter | ab 7 Jahren
Fr. 22.08.2025 - 10:30 Uhr

Leas Lesetour im Blumengeschäft
Lesenachmittag im Carpe Diem
Di. 23.09.2025 - 15:00 Uhr

Bienenworkshop
Für Kinder ab 5 Jahren
Sa. 27.09.2025 - 10:30 Uhr
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Bürgermeister Günther Werner (Zweiter von rechts) und Marcus Fröhlich (rechts) als Ge-
schäftsleiter des Zweckverbandes Schulzentrum eröffneten offiziell das Bibliotheksfest.

Ein aktueller Überblick aller Veranstaltungen ist auf der Website des 
Bibliotheks- und Informationszentrums abrufbar: 

https://biz-hassfurt.de/
veranstaltungskalender.html. 
oder einfach QR-Code scannen!

Die Feuerwehr im RathausBote

Fahrzeugvorstellung: HLF 20

Das HLF 20 der FF Haßfurt ist bei den meisten Einsätzen als erstes 
Fahrzeug vor Ort. Das “Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug”, ist 
durch seine vielseitige Ausrüstung zur Brandbekämpfung und tech-
nischen Hilfeleistung ein echter Allrounder. Es bietet Platz für eine 
Löschgruppe, also neun Feuerwehrleute. 

Für die Brandbekämpfung besitzt das 15 Tonnen schwere und 290 
PS starke Fahrzeug einen 1.600 Liter Wasser- und einen 120 Liter 
Schaummitteltank. Seine festverbaute Pumpe fördert 2.000 Liter 
pro Minute – daher die Bezeichnung HLF 20. Vier Atemschutzgeräte 
befinden sich im Mannschaftsraum, wodurch sich die Einsatzkräfte 
schon während der Fahrt ausrüsten können. Auch Kleinlöschgeräte 
und Ausrüstung für Vegetationsbrände gehören zur Beladung. 
Zur Ausrüstung für die technische Hilfeleistung gehören diverse 
Werkzeuge und Hilfsmittel. Unter anderem verladen sind ein hydrau-
lischer Rettungssatz, ein Stromerzeuger, Unterbaumaterial und He-
bekissen in verschieden Größen. Zur Menschenrettung verfügt das 

Fahrzeug über tragbare Leitern und ein Sprungrettungsgerät. Spe-
ziell für Unwettereinsätze befinden sich eine Schmutzwasserpumpe 
und ein Nasssauger auf dem Fahrzeug.
Durch das HLF 20 als Erstausrücker ist die Feuerwehr Haßfurt bestens 
gewappnet, um bei sämtlichen Einsatzlagen effiziente Erstmaßnah-
men einzuleiten. 

Was wir so alles machen: UG-Führung

Zur Entlastung des Einsatzleiters verfügt die Freiwillige Feuerwehr 
Haßfurt seit mehreren Jahren über eine Unterstützungsgruppe zur 
Führungsunterstützung (UG-Führung). Vom Kleinalarm bis zur Groß-
schadenslage kommt die UG-Führung bei jedem Einsatz im Stadtge-
biet zum Einsatz. Die notwendigen Abläufe und den Umgang mit der 
genutzten Führungssoftware trainieren ihre Mitglieder in regelmäßi-
gen Übungen. 

Im normalen Einsatzgeschehen übernimmt ein Mitglied der UG-Füh-
rung die Position des Führungsgehilfen auf dem Einsatzleitwagen. 
Während der Einsatzleiter zusammen mit dem Führungsassisten-
ten die Maßnahmen vor Ort koordiniert, bleibt der Führungsgehilfe 
zur operativen Abwicklung im Fahrzeug. An einem der vollwertigen 
PC-Arbeitsplätze stellt er unter anderem die Kommunikation mit 
der Leitstelle sicher, unterstützt bei der Recherche, Dokumentation 
sowie der Lagedarstellung. Je nach Größe des Einsatzes, kann die 
Mannschaft des Einsatzleitwagens um bis zu drei weitere Führungs-
gehilfen ausgebaut werden. 
Bei Flächen- und Großschadenslagen wie einem Starkregenereignis 
erfolgt die Führung aus der Einsatzzentrale des Haßfurter Gerätehau-
ses. Aufgrund des deutlich höheren Koordinierungsbedarfs, kom-
men hier standardmäßig fünf Führungsgehilfen mit vorab definier-
ten Aufgaben zum Einsatz. Zwei von ihnen nehmen Alarmfaxe der 
Leitstelle und eingehende Anrufe von Bürgern entgegen und erfassen 
diese als Aufträge. Ein weiterer unterstützt den Einsatzleiter bei der 
Disposition, also der priorisierten Zuordnung von Einsatzfahrzeugen 
zu Aufträgen. Die letzten beiden übernehmen die eingehende und 
ausgehende Kommunikation per Funk, Telefon und E-Mail. 
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rungseinrichtung umzulegen. Früher erfolgte dies (nur) nach dem so-
genannten Frischwassermaßstab, mit dem sowohl die Kosten der Be-
handlung und Ableitung von Schmutzwasser als auch die Kosten des 
Niederschlagswassers von Dachflächen, Einfahrten usw. abgedeckt 
wurden. Spätestens seit 2003 ist jedoch höchstrichterlich geklärt, 
dass diese Vorgehensweise nicht mehr zulässig ist. Die Gebühren zur 
Kostendeckung der Abwasserbeseitigung sind seither äquivalent zur 
Nutzung der jeweiligen Entwässerungsanlage für Schmutz- und Nie-
derschlagswasser getrennt zu erheben.
Auf Grundlage der Neukalkulation hat der Stadtrat zum 01.01.2025 
eine Anpassung der Gebühren für das Schmutzwasser von bisher 
3,05 €/m³ auf 3,86 €/m³ und für das Niederschlagswasser von bisher   
0,39 €/m² auf 0,54 €/m² beschlossen. Während die Schmutzwasser-
gebühr zusammen mit dem Frischwasserbezug von der Stadtwerk 
Haßfurt GmbH monatlich abgerechnet wird hat die Stadt Ende Mai 
die neuen Bescheide für die zum 01.07 eines jeden Jahres fällige Nie-
derschlagswassergebühr versandt. Die Gebühren bleiben jeweils für 
vier Jahre stabil.
Die Kosten für das Schmutzwasser, das Niederschlagswasser und die 
Straßenentwässerung wurden getrennt ermittelt; die auf die Nieder-
schlagswasserbeseitigung entfallenden Kosten werden der Straßen-
entwässerung und der Niederschlagswasserbeseitigung der Grund-
stücke zugeordnet. Das Sachanlagevermögen der Stadt im Bereich 
der Abwasserbeseitigung beträgt (Buchwerte) circa 32.000.000 €, 
wovon fast 20.000.000 € auf die verschiedenen Kanäle und 5.500.000 
€ auf Sonderbauwerke (z.B. Regenüberlaufbecken) entfallen.
Als Kostenmassen müssen einerseits die kalkulatorischen Kosten 
(z.B. die Abschreibungen) als auch die laufenden Kosten (Betriebs-
kosten, z.B. Personalkosten, Klärschlammentsorgung, Chemie, War-
tung und Reparaturen) berücksichtigt werden.
Die gesamten Betriebskosten (incl. Abschreibung) betragen (bei-
spielsweise im Jahr 2025) 3.786.346 €; hiervon entfallen 2.687.848 € 
auf das Schmutzwasser, 942.274 € auf das Niederschlagswasser und 
der Restbetrag auf die Straßenentwässerung. Übrigens spielt es auch 
keine große Rolle ob es in einem Jahr einmal mehr oder weniger reg-
net, denn die gesamten Anlagen müssen dennoch gebaut und lau-
fend unterhalten werden.
Im Schnitt werden im Kalenderjahr 700.000 m³ Schmutzwasser in die 
Kläranlage eingeleitet; das Niederschlagswasser verteilt sich auf be-
festigte Flächen von ca. 1.770.000 m².
Als Besonderheit schreibt die Stadt ihr Anlagevermögen im Abwas-
serbereich nicht nach den früheren Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten, sondern nach den aktuellen Wiederbeschaffungszeitwerten 
ab. Dies führt zunächst zu einer höheren Abschreibung und damit 
auch zu höheren Gebühren. Die Mehrerlöse aus dieser erhöhten 
Abschreibung werden jedoch in eine Sonderrücklage gebucht und, 
nach einer entsprechenden Entscheidung des Stadtrates, den Bei-
tragszahlern im Rahmen einer künftigen, beitragspflichtigen, Ver-
besserungsmaßnahme (z.B. neue Reinigungsstufe in der Kläranlage) 
wieder gutgeschrieben. Die Höhe dieser Sonderrücklage ist transpa-
rent nachvollziehbar und beträgt z.B. im Jahr 2025 gut 4,1 Mio. €.
Die Berechnung der Abwassergebühren ist eine sehr komplexe Auf-
gabe und nicht ganz einfach nachzuvollziehen. Sollten Sie deshalb 
hierzu noch Fragen haben können Sie sich gerne an die Finanzver-
waltung der Stadt Haßfurt wenden. Falls Sie es wünschen erläutern 
wir Ihnen die aktuelle Kalkulation auch einmal persönlich.

Neufassung der Richtlinie der Stadt Haßfurt zur För-
derung ihrer Vereine (Vereinsförderrichtlinie) zum 
01.07.2025

Die Stadt Haßfurt hat die Vereinsförderrichtlinie neu überarbeitet, 
welche ab dem 01.07.2025 in Kraft tritt.
Ziel der Richtlinie ist es, die Vereinsarbeit in Haßfurt im Rahmen 
der finanziellen Möglichkeiten als freiwillige und zweckgebundene 
Leistungen der Stadt zu unterstützen und das vielfältige Angebot 
der örtlichen Vereine strukturiert zu fördern.

Eindrücke vom Gelöbnis der Bundeswehr in Haßfurt

Am 25.03.2025 legten 78 Rekrutinnen und Rekruten der Bundeswehr 
aus Volkach und Walldürn in Haßfurt ihr Gelöbnis ab. Die Zeremonie 
wurde von rund 200 Gästen, darunter Familien aus ganz Deutsch-
land, sowie vom Heeresmusikkorps begleitet. Das Gelöbnis ist ein 
wichtiger Schritt in der Grundausbildung, bei dem die Soldaten die 
Verteidigung der Demokratie und Freiheit schwören. Oberst Heinze 
und Bürgermeister Günther Werner würdigten das Engagement der 
Rekruten. Die Partnerschaft zwischen der Kompanie und Haßfurt be-
steht seit Jahren und bleibt trotz einer Umstrukturierung bestehen. 
Künftig ist die Kompanie in das schwere Logistikbataillon 467 „Main-
franken“ eingebunden und ist auf Großgerät spezialisiert. Insgesamt 
war die Veranstaltung mit der Zeremonie ein bedeutendes Zeichen 
für die Verbundenheit zwischen der Bundeswehr und der Region 
Haßfurt sowie ein sichtbares Bekenntnis zu den Werten unserer De-
mokratie. 

78 Rekrutinnen und Rekruten der Logistikbataillone 461 aus Walldürn und 467 aus 
Volkach legten in Haßfurt öffentlich ihr Gelöbnis ab.  (Foto und Text: Christian Licha)

3  Wirtschaft und Finanzen

Steuertermine

Die Stadt Haßfurt möchte an die Steuertermine erinnern und bittet 
um rechtzeitige Überweisung:

	Dienstag, 01.07.2025 Niederschlagswassergebühr
	Freitag, 15.08.2025 Grund- und Gewerbesteuer
	Samstag, 15.11.2025 Grund- und Gewerbesteuer
	Sonntag, 15.02.2026 Grund- und Gewerbesteuer

Fällt die Fälligkeit auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so tritt 
an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Sollte ein gül-
tiges SEPA-Lastschriftmandat für die jeweilige Abgabeart vorliegen, 
ist weiter nichts zu veranlassen.

Warum steigen die Kosten für die Abwassergebühren 
in Haßfurt?

Bei der Stadt Haßfurt werden die Kosten für die Abwassergebühren 
alle vier Jahre, zuletzt zum 01.01.2025, auf der Grundlage des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) neu kalkuliert. Diese setzen sich aus 
den Gebühren für Schmutzwasser (Abwasser, das durch den häusli-
chen, gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch 
entsteht) und für Niederschlagswasser (Wasser, das als Regen, 
Schnee oder Hagel auf die Erde fällt  und in die Kanalisation einge-
leitet wird) zusammen. 
Die bayerischen Kommunen sind dazu verpflichtet, die Kosten der 
Abwasserbeseitigung kostendeckend auf die Nutzer der Entwässe-
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Was bedeutet das für Vereine?

Die neugefasste Vereinsförderrichtlinie gilt für alle Anträge, welche 
ab dem 01.07.2025 bei der Stadt Haßfurt eingehen.

Wichtige Punkte der Vereinsförderrichtlinie:

Förderbereiche: Sportlicher und kultureller Bereich
Antragsberechtigung: Antragsberechtigt sind alle Vereine, welche 

die Voraussetzungen gem. Ziffer I Nr. 2 der 
Vereinsförderrichtlinie erfüllen.

Fördermittel:  Fördermittel können für Projekte, Anschaf-
fungen und allgemeine Vereinsaktivitäten 
beantragt werden. Die förderfähigen Maß-
nahmen sind in der Vereinsförderrichtlinie 
genannt (Ziffer 1 Nr. 4)

Antragsverfahren: Die für einen Antrag benötigten Unterlagen 
sowie die einzuhaltenden Fristen können 
der Richtlinie (Ziffern I Nr. 3 und II.) ent-
nommen werden.

Weitere Informationen:
Alle relevanten Informationen sowie die vollständige Vereinsförder-
richtlinie sind bereits auf der Webseite der Stadt Haßfurt im Bereich 
„Tourismus, Freizeit und Kultur“ verfügbar.

Für Rückfragen steht Ihnen die zuständige Ansprechpartnerin, Frau 
Tina Heller (tina.heller@hassfurt.de oder 09521/688-127), zur 
Verfügung.

Neuverpachtung von landwirtschaftlichen Grund-
stücken der Stadtwerk Haßfurt GmbH

Ab 01.10.2025 verpachtet die Stadtwerk Haßfurt GmbH folgende 
Grundstücke:

Flurnummer Gemarkung Nutzungsart Fläche
719  Augsfeld Wiese/Ausgleichsfläche 1,2 ha
2793  Haßfurt Acker 1,1 ha
2804  Haßfurt Weise/Ausgleichsfläche 0,4 ha
2672 – Teilstück 1 Haßfurt Wiese 6,5 ha
2672 – Teilstück 2 Haßfurt Wiese 4,1 ha
2672 – Teilstück 3 Haßfurt Wiese 3,1 ha
2672 – Teilstück 4 Haßfurt Wiese 2,5 ha
2672 – Teilstück 5 Haßfurt Wiese 3,4 ha
2672 – Teilstück 6 Haßfurt Wiese 5,5 ha
2672 – Teilstück 7 Haßfurt Wiese 6,0 ha
2672 – Teilstück 8 Haßfurt Wiese 4,5 ha
270  Uchenhofen Wiese 1,1 ha

Die angegebene Flächengröße (lt. Kataster) kann von der tatsäch-
lich zu bewirtschaftenden Fläche abweichen (z.B. wegen Hecken-
überwuchs, Wegen, Bauwerken, Gräben etc.). Ein Lageplan zu den 
Teilstücken kann unter https://www.stwhas.de/lageplan-lengfeld 
eingesehen werden.
Die Pachtflächen befinden sich teilweise im Wasserschutzgebiet oder 
innerhalb einer Ausgleichsfläche. Entsprechende Auflagen und öko-
logische Gesichtspunkte sind bei der Bewirtschaftung zu beachten.
Beim Zuschlag werden Landwirte mit Betriebssitz im Versorgungs-
gebiet des Stadtwerks bevorzugt behandelt. Nicht annehmbare An-
gebote werden nicht berücksichtigt. Es besteht kein Anspruch auf 
Zuteilung.

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtangebot bis spätestens 
01.08.2025 bei der Stadtwerk Haßfurt GmbH, Augsfelder Str. 6, 
97437 Haßfurt abzugeben. Der Umschlag sollte mit dem Vermerk 
„Pachtangebot Haßfurt“ gekennzeichnet sein.

Stadt löst Konten bei UniCredit und Postbank auf

Aufgrund der Schließung der Bankfilialen der UniCredit sowie der 
Postbank in Haßfurt wird die Stadt ihre städtischen Konten bei die-
sen beiden Kreditinstituten zum Jahresende auflösen. Zahlungen 
auf diese Konten sind ab 2026 nicht mehr möglich.
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Daueraufträge entsprechend anzupassen 
und auf die weiterhin bestehenden städtischen Konten umzustellen. 
Sollten Sie einer Abbuchung zugestimmt haben, ist nichts zu veran-
lassen.

Bitte tätigen Sie künftig alle Zahlungen ausschließlich auf folgende 
städtische Konten:

Bankkonten ab 2026:

Sparkasse Schweinfurt-Haßberge
IBAN: DE29 7935 0101 0000 0006 46 BIC: BYLADEM1KSW

Raiffeisen-Volksbank Haßberge e.G
IBAN: DE95 7936 3151 0000 0036 03 BIC: GENODEF1HAS

Bankhaus Max Flessa KG 
 IBAN: DE73 7933 0111 0000 9000 18 BIC: FLESDEMM

4 Bauen, Wohnen und Umwelt

Glasfaserausbau ab August 2025 in Haßfurt: Kern-
stadt, Sylbach und Unterhohenried gehen voran

Am Dienstag, den 6. Mai, kamen über 300 Haßfurterinnen und Haß-
furter in den großen Saal der Stadthalle Haßfurt, um sich über den 
geplanten Glasfaserausbau zu informieren. Damit zeigte sich großes 
Interesse an dieser Chance, am Aufholen Deutschlands gegenüber 
dem digitalen Standard vieler europäischer Nachbarn teilzuhaben. In 
zahlreichen Ländern Europas gehört Glasfaser längst zur Grundver-
sorgung – nicht zum Luxus – und bildet eine wichtige Grundlage für 
eine zeitgemäße und zukunftsfeste Infrastruktur. Darauf ging unser 
Erster Bürgermeister Günther Werner in seinen Begrüßungsworten 
ein, anschließend folgten die Ausführungen von Thomas Hofmann, 
Kommunalberater der Telekom, zu den technischen Details des Aus-
baus. Im Vorfeld der Veranstaltung waren rund 5.000 Haushalte im 
betroffenen Ausbaugebiet – der Kernstadt Haßfurt sowie den Stadt-
teilen Sylbach und Unterhohenried – mit allgemeinen Informationen 
per Wurfsendung versorgt worden.

Viele Fragen konnten im Rahmen dieser Veranstaltung geklärt wer-
den, daher hier für Sie einige der Informationen zusammengefasst:

	Zeitraum: Der wirtschaftlich eigenverantwortete Ausbau durch 
die GlasfaserPlus GmbH beginnt im August dieses Jahres und soll 
bis Ende 2026 abgeschlossen sein.

(Fotos: Stadt Haßfurt)
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	Wie kann ich mich am Ausbau beteiligen? / Wie bekomme ich ei-
nen kostenlosen Anschluss? Wer an das Glasfasernetz angeschlos-
sen werden möchte, muss zuvor einen Vertrag mit der Telekom 
abschließen und benötigt – als Mieter oder Eigentümergemein-
schaft - das Einverständnis der Eigentümerin oder des Eigentü-
mers. Dabei stehen unter anderem verschiedene Tarife für Über-
gangszeiten sowie spezielle Optionen für Gebäude mit drei oder 
mehr Wohneinheiten zur Verfügung. Mehr erfahren Sie im direk-
ten Kontakt mit der Telekom oder über einen Fachhändler Ihres 
Vertrauens.

	Ablauf vor Baubeginn: Etwa eine Woche vor Beginn der Bauar-
beiten in Ihrer Straße erfolgt eine Information per Wurfsendung, 
die über die beginnende Bauphase informiert. Zudem bitten wir 
Sie, auf die temporäre Straßenbeschilderung und eventuelle Hal-
teverbotszonen zu achten. Alle Anwohner, die sich für einen Tarif 
und damit verbundenen Hausanschluss entschieden haben, wer-
den zudem individuell kontaktiert, um die Termine für Vorabspra-
chen und Baumaßnahmen auf dem privaten Grund abzustimmen.

Die Stadt Haßfurt bemüht sich, alle relevanten Informationen auf der 
städtischen Website einzupflegen und aktuell zu halten. Hier finden 
Sie auch Ansprechpartner. 

https://hassfurt.de/breitbandausbau-1/ausbau-glasfaserplus-1

Ansprechpartner zu allgemeinen Fragen zum Breitbandausbau in 
Haßfurt: 

Korbinian Kundmüller
korbinian.kundmueller@hassfurt.de
Tel: 09521-688-148

Allianz Main und Haßberge

Da es immer wieder Fragen dazu 
gibt, wer oder was die Allianz Main 
und Haßberge ist und was sie tut, 
möchten wir hier kurz erklären, 
wer wir sind, wer dazugehört und 
was wir in diesem Jahr bereits or-
ganisiert haben und noch planen.

Wer wir sind
Die Allianz Main und Haßberge ist ein Verein, in dem sich die Kom-
munen Haßfurt, Königsberg, Gädheim, Theres und Wonfurt zu-
sammengeschlossen haben. In unserem Verein sind die Städte und 
Gemeinden vertreten – also jeweils die Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister. Außerdem beschäftigen wir einen Geschäftsführer bzw. 
Umsetzungsbegleiter, der in der Verwaltungsgemeinschaft Theres 
sitzt. Dort können Sie sich jederzeit mit Fragen oder Anliegen melden 
(siehe Kontakt unten).
Finanziert wird unsere Arbeit vor allem durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung. Unsere Handlungsfelder sind in einem sogenannten 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) festgehalten. 
Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, finden Sie das ILEK auf 
unserer Website. Wir arbeiten sowohl nach außen, also in den Ge-
meinden und öffentlich, als auch hinter den Kulissen – zum Beispiel 
bei gemeinsamer Beschaffung oder Fortbildungen, oder indem wir 
bestimmte Pflichtaufgaben für die Kommunen organisieren. Wir ar-
beiten eng mit den Akteuren der ländlichen Entwicklung in dieser Re-
gion zusammen, dazu gehören natürlich das Regionalmanagement 
des Landratsamtes, dem ALE Würzburg, dem AELF Schweinfurt, dem 
Tourismusverband und den benachbarten ILE-Regionen (Hofheimer 
Land, Baunach-Allianz und Lebensregion+.

Was wir in diesem Jahr schon gemacht haben
1.  Aktualisierung des ILEK
2.  „Ramadama“-Aktionen im Februar 2025
3.  Förderprogramm „Streuobst für alle“
4.  Saatgut-Angebot „Blütenträume“
5.  Motorkettensägen-Kurse

Was noch geplant ist
	Regionalbudget 2025
 Wir gehen davon aus, dass es auch dieses Jahr wieder ein Regio-

nalbudget geben wird. Damit fördern wir kleine Projekte, die von 
Vereinen, Bürgergruppen oder Kommunen initiiert werden. Ein 
„Kleinprojekt“ darf insgesamt höchstens 20.000 € kosten. Die ge-
nauen Förderbedingungen (zum Beispiel Fördersätze, Eigenanteil, 
Fristen) werden noch ausgehandelt. Voraussichtlich gibt es Ende 
August nähere Informationen, und im September werden die Auf-
rufe zur Projekteinreichung starten. Wir möchten die Bescheide 
(also die Förderzusagen) bis spätestens Ende Dezember – notfalls 
im Januar – an die Projektträger aushändigen, damit möglichst viel 
Zeit zur Umsetzung bleibt.

	 Auslieferung der Streuobstbäume
 Die im Rahmen von „Streuobst für alle“ bestellten Bäume werden 

voraussichtlich im Oktober oder November geliefert. Die Abholung 
erfolgt wie im vergangenen Jahr über den Bauhof Obertheres. 
Wenn Sie Fragen haben – zum Beispiel zur richtigen Auswahl des 
Standorts –, melden Sie sich bitte rechtzeitig bei uns. Nur so können 
wir sicherstellen, dass die Förderbedingungen eingehalten werden.

	Neuer Kursschwerpunkt geplant: Pflege von Streuobstwiesen
 Weil unsere Streuobst-Aktionen so gut angenommen wurden, wol-

len wir im nächsten Jahr auch Kurse anbieten, in denen man lernt 
Streuobstbäume zu schneiden, alte Streuobstwiesen zu pflegen 
oder wieder in den vernünftigen Zustand zu bringen. Der Kurs soll 
vor allem für Privatleute konzipiert werden. Wer Interesse hat, kann 
sich schon heute bei uns melden, das hilft uns die Kurse besser vor-
zubereiten.

Karte: Darstellung des Ausbaugebietes. Eigene Bearbeitung der GlasfaserPlus auf Basis 
von © OpenStreetMap-Mitwirkenden
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	Erste-Hilfe-Kurse für Sommer und Herbst 
Für Sommer und Herbst 2025 haben wir Erste-Hilfe-Schulungen 
in Kooperation mit dem BRK Haßberge organisiert. Über 100 Teil-
nehmer aus Feuerwehren, Verwaltungen und Bauhöfen haben 
sich bereits angemeldet und nehmen an den Kursen teil.

Kontakt:
Allianz Main und Haßberge, Rathausstraße 3, 97531 Theres, 
Tel. 09521/9234-26, info@mainundhassberge.de, www.mainund-
hassberge.de 
Sie können sich jederzeit an unser Allianz-Management wenden, egal 
ob es um Fragen zu unseren Programmen, Kurse oder Förderbedin-
gungen geht.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihren Einsatz für unsere Regi-
on. Die Projekte in diesem Jahr zeigen schon jetzt, wie viele Menschen 
in den Kommunen aktiv mitgestalten möchten – und wir haben noch 
viel vor. Wenn Sie Ideen haben oder sich beteiligen möchten, melden 
Sie sich gerne bei uns!

Besuch der Vertretung des Fördermittelgebers

Ende April durften wir Herrn Huch und Herrn Osterhoff von der Ko-
ordinierungs- und Transferstelle Smart Cities (KTS) im Stadtlabor 
begrüßen. Die KTS ist die Vertretung des Fördermittelgebers BMWSB 
(Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen) 
und zuständig für die Betreuung und Überwachung der Modellpro-
jekte. 

Zu Beginn des Besuchs führten wir die Kollegen mit einem kleinen 
Stadtrundgang zu den aktuellen IoT- und Sensorik-Projekten, wie der 
Pegelmessung, dem Baummonitoring und der Glatteiswarnung. An-
schließend stellten wir das Pilotprojekt „Informationsstele” und un-
seren neuen Touchtable vor. Die Projekte „Urbane Datenplattform” 
und „Datenstrategie” stießen im Austausch auf große Begeisterung 
– ein Austausch, der auf beiden Seiten erfolgreich war und die Grund-
lage für eine erfolgreiche weitere Projektlaufzeit bildet.

Stadtrundgang zu den IoT und Sensorikstandorten.

Data Governance Wegweiser erschienen

Ein neues digitales Handbuch soll Kommunen bei der erfolgreichen 
Umsetzung von Digitalisierungsprojekten unterstützen. 

5 Digital Office

Viele Kommunen möchten ihre Stadt mit digitalen Lösungen zu-
kunftsfähig gestalten, doch zwischen Anspruch und Umsetzung 
klafft oft eine Lücke. Diese Lücke schließt nun der „Data Governance 
Wegweiser“: Entwickelt vom Alexander von Humboldt Institut für In-
ternet und Gesellschaft (HIIG) und dem Kompetenzzentrum Wasser 
Berlin (KWB), unterstützt er Städte und Gemeinden dabei, datenge-
triebene Projekte strukturiert, rechtssicher und nachhaltig umzuset-
zen. Als praxisnahes Werkzeug hilft er Kommunen, entscheidende 
Fragen zu klären und die notwendigen Prozesse aufzusetzen, um Da-
ten dauerhaft in Verwaltungsabläufe einzubinden. 
Der Wegweiser wurde gemeinsam mit kommunalen Akteuren entwi-
ckelt und direkt in der Praxis getestet. Zentral war hierbei ein Projekt 
zum Luftgütemanagement in Berlin, das im Rahmen der Förderung 
als Modellprojekt „Smart Cities” umgesetzt wurde. Dabei arbeiteten 
Verwaltung, Umweltbehörden und Forschungseinrichtungen erst-
mals in standardisierten Datenprozessen zusammen. Auch wir als 
Modellprojekt „Smart Green City Haßfurt” nutzen das Tool bereits 
und haben bei der Erstellung des Wegweisers mitgewirkt.

W
eg

w
ei

se
r 

Scan mich!

MPSC Kongress in München

Wie lassen sich die digitalen Lösungen der Modellprojekte Smart 
Cities (MPSC) nachhaltig weiterführen und auf andere Kommunen 
übertragen? Mit dieser Frage beschäftigte sich der 6. Kongress der 
Modellprojekte Smart Cities, der am 6. und 7. Mai 2025 rund 200 Ver-
treterinnen und Vertreter aus Kommunen in ganz Deutschland im 
Munich Urban Colab zusammenbrachte. 

Ein Teammitglied aus Haßfurt, war vor Ort und nutzte zwei interes-
sante Tage zum Austausch und zur Vernetzung mit anderen Kommu-
nen sowie mit dem Fördermittelgeber. 

Impression vom MPSC-Kongress in München.  (Foto: DLR / Tobias Hartmann)
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6 Freizeit, Kultur und Tourismus

 
„Verborgene Schätze“ aus dem Stadtarchiv (X)

Es ist nur ein dünnes Heft von 12 Seiten, das im Stadtarchiv unter der 
Signatur „HAS, Akten vor 1827, 196“ verzeichnet ist. Das Titelblatt ist 
aufgrund seiner aufwendigen Gestaltung allerdings ein echter „Hin-
gucker“. Es trägt unter einem bunten Baldachin und umgeben von 
Rankenwerk, Vasen, Blumen und flammenden Herzen die Inschrift: 
„Letzte Worte / der / Einwohner Haßfurts / bey / der Abreise des 
Hochwohlgebornen Herrn Herrn / Fr. Ant. Gessert, / ihres zeitherigen 
Herrn Landrichters, zur Ueber- / nahme der Polizey-Direktors-Stelle 
zu Würzburg. / Gesprochen / von / Maria Margaretha Reuß, und Eva 
Katharina Reuß. / Am 3. des July / 1811.“

(Abbildungen:  
Stadtarchiv Haßfurt)

Auf drei von Ranken 
und Blüten umrahmten 
Seiten sind diese Ab-
schiedsworte in Kur-
rentschrift festgehalten. 
Verehrung, Dankbarkeit 
und Liebe würden die 
Haßfurter ihrem Land-
richter entgegenbrin-
gen. Gerühmt wird sein 
„menschenfreundli-
ches Betragen gegen 
Alle ohne Unterschied“. 
Er sei ein „Priester der 
Gerechtigkeit“, der mit 
Güte Anteil an jedem 
einzelnen Schicksal ge-
nommen habe und 
„wie ein Vater unter sei-
ne Kinder, mit innigster 
Theilnahme in unsere 
Reihen“ getreten sei. 

Selbst gegenüber Missetätern habe er mit Bedauern und Mitleid die 
Strenge der ausgesprochenen Strafe zu mildern gewußt.
Der 1770 auf der Feste Marienberg in Würzburg geborene Franz Anton 
Gessert war Jurist (Lizentiat beider Rechte) und ist bereits im Jahr 
1799 als Keller – also als geschäfts- und rechnungsführender Beam-
ter – des fürstbischöflichen Amtes Haßfurt belegt. Mit dem Übergang 
des Hochstifts Würzburg an Kurbayern wurde er zunächst in dieser 
Stellung belassen und 1804 Leiter des neugeschaffenen Landgerichts 
Haßfurt. Nach heutiger Definition entsprach sein Aufgabengebiet in 
etwa dem eines Landrats und Amtsgerichtsdirektors. Als Bayern 1806 
sein unterfränkisches Territorium an Erzherzog Ferdinand von Habs-
burg abtreten mußte, blieb Gessert, nunmehr im Dienst des Großher-
zogtums Würzburg, weiter Landrichter in Haßfurt.
Die in der Dankadresse gepriesene Fürsorge Gesserts für seine „Amts-
untertanen“ sollte jedoch bald insbesondere für das Bürgerspital 
nachteilige Folgen haben: Er hatte nämlich, wie Volker Grumbach 
in seinem Buch „Das Bürgerspital zum Heiligen Geist in Haßfurt“ (S. 
154) schreibt, „fast die Hälfte des spitälischen Kapitals, 17.400 Gul-
den rheinisch, in österreichischen Papieren angelegt, die im Kurs 
verfielen. Als verantwortungsvoller und gewissenhafter Beamter 
fühlte er sich zur Wiedergutmachung verpflichtet und leistete sie, in-
dem er die Überschreibung seines Hauses in Würzburg an das Spital 
nach dem Tod seiner Tochter Barbara verfügte.“ Gessert starb 1834 
in Würzburg; seine Witwe Agnes bestätigte 1861 in ihrem Testament 
nochmals die Verfügung ihres Mannes.
Zu dem Gessert’schen Haus in Würzburg, nach heutiger Adresse Hau-
ger Pfarrgasse 9, gehörten auch zwei angrenzende große Gärten. Bis 

diese wertvolle Immobilie dann tatsächlich in den Besitz des Haß-
furter Spitals überging, sollten jedoch noch einmal drei Jahrzehnte 
vergehen: Barbara Gessert, die den Appellationsrat Jakob Hoch in 
Aschaffenburg geheiratet hatte, starb am 18. Mai 1892. Beim an-
schließenden Verkauf des Hauses erhielt das Bürgerspital 100.000 
Mark. Legt man die 1876 erfolgte Umrechnung von einem Gulden in 
1,71 Mark zugrunde, dann hatte sich der ursprüngliche Betrag somit 
mehr als verdreifacht. So bewahrheiteten sich über achtzig Jahre 
später doch noch die Worte, die die Haßfurter einst ihrem scheiden-
den Landrichter nachgerufen hatten:

Thomas Schindler, Stadtarchiv Haßfurt

Blind Spots – Stolpersteine

Am Haßfurter Marktplatz war im Mai das Kunstprojekt „Blind Spots“ 
zum Gedenken an die Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherr-
schaft zu sehen. Dabei wurden lebensgroße Schattenrisse aus Press-
holz aufgestellt, die symbolisch für die ausgelöschten Geschichten 
und Menschen stehen, die durch Hass und Gewalt aus der Gesellschaft 
gerissen wurden. Mit der Aktion, initiiert vom Verein Stolpersteine 
Haßberge, wurde auf die Verlegung der Stolpersteine, bei denen die 
Namen der Opfer gewürdigt wurden, hingewiesen. Das Projekt ist eine 
Mahnung, Verantwortung für eine offene und respektvolle Gesellschaft 
zu übernehmen. Die Initiative unterstreicht die Bedeutung des Geden-
kens und der Erinnerungskultur in der heutigen Zeit.

Bürgermeister Günther Werner dankte dem Verein Stolpersteine 
Haßberge e. V. für das eindrückliche Mahnmal. „Die Schatten sind 
nicht nur Abbilder der Vergangenheit, sondern auch eine Mahnung 
an uns alle, Verantwortung zu tragen. Für ein Miteinander, das ge-
prägt ist von Respekt, Menschlichkeit und Erinnerung“, so Werner.
Der 28-jährige Künstler René Appel hatte die Idee zu den „Blind 
Spots“. Der selbstständige Kommunikationsdesigner und Illustrator 
stammt ursprünglich aus Theres und fertigte die Figuren aus Press-
holz an. Die Feier wurde von Klaus Neubert an der Gitarre musika-
lisch untermalt. Weitere Informationen gibt es auch auf der Home-
page des Vereins www.stoplersteine-hassberge.de.

(Foto und Text: Christian Licha)

Neueröffnungen in Haßfurt

		Erfrischender Neuzugang direkt am Main –  
Das „Main Fräulein“ ist da!

Pünktlich zum Start in den Sommer hat Haßfurt eine neue Lieblings-
adresse direkt am Main: Das „Main Fräulein“, eine mobile Bar an der 
Ringstraße 14, lädt alle Genießerinnen und Genießer herzlich ein, das 
Leben am Flussufer in vollen Zügen zu genießen.
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(Foto: Stadt Haßfurt) 

Ob fruchtiger Cocktail, ein eisgekühlter Softdrink, Aperol Spritz, Kaf-
feespezialitäten oder einfach ein erfrischendes Getränk für zwischen-
durch – das Main Fräulein serviert Geschmack mit Ausblick. Unter der 
Woche ab Mittag, am Wochenende bis in die Abendstunden – ideal 
für den Feierabend, einen kleinen Spaziergang am Main oder das 
Treffen mit Freund:innen unter freiem Himmel.

Öffnungszeiten: Immer bei schönem Wetter ab ca. 12.00 Uhr

		Natural Life Space eröffnet in Haßfurt
Am 14. März 2024 wurde in Haßfurt der Natural Life Space eröffnet – 
ein neuer Begegnungsort für Frauen, die sich kreativ, beruflich oder 
persönlich weiterentwickeln möchten. Die Räume bieten Platz für 
Workshops, Vorträge, Kurse und gemeinsames Arbeiten in inspirie-
render Atmosphäre.

Initiatorin Sabine Merklein möchte mit dem Projekt einen Raum 
schaffen, in dem Austausch, Entfaltung und gegenseitige Unterstüt-
zung im Mittelpunkt stehen. Frauen können die Räume mieten oder 
an Veranstaltungen teilnehmen.

Weitere Informationen und aktuelle Angebote gibt es unter: 
https://www.natural-life-style.de/natural-life-space/

Öffentliche Stadtführungen

Öffentliche Stadtführungen finden jeweils am 1. Samstag im Monat 
zu folgenden Terminen statt: 
	Samstag, 05.07.2025 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 02.08.2025 – 14.00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag, 06.09.2025 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	Samstag 04.10.2025 – 14.00 Uhr „Historisches Haßfurt“

Treffpunkt: Dokumentationszentrum/Ritterkapelle. Der Unkosten-
beitrag beträgt 5,- Euro pro Person. Eine vorherige Anmeldung in 
der Tourist-Information, Hauptstraße 9, Tel. 09521/688-300 ist 
erwünscht.

Öffnungszeiten Dokumentationszentrum Historis-
mus und Ritterkapelle

Das Dokumentationszentrum ist ab Mai bis Oktober am Sonntag von 
14.00–17.00 Uhr geöffnet. 

KULTURAMT  
HAßFURT

Sie möchten Tickets für Veranstaltungen in Hamburg, München, 
Köln, Dresden? Für Cro, die Kastelruther Spatzen, Red Hot Chilli 
Peppers oder Katie Melua? Gerne! Wir verkaufen vor Ort auch alle 
Veranstaltungen, die über Reservix buchbar sind. Wann? Mo – Fr von  
10 – 17 Uhr und Sa von 10 – 13 Uhr. Wo? Kulturamt Haßfurt, Haupt-
straße 9, 97437 Haßfurt oder unter Tel: 09521 688-300. Rund um die 
Uhr erreichen Sie uns unter info@kulturamt-hassfurt.de 
Vorteil? Sie können bar, mit EC- oder Kredit-Karte zahlen, wir versen-
den auf Rechnung und beraten Sie gerne. 

@hassfurt.einfach.schoen
hassfurt-einfach-schoen.de/marktplatzfest

Eintritt frei!Eintritt frei!

Einfach schön!Einfach schön!

SAMSTAG, 9. AUG 2025

10:00 Uhr
Die Rossinis

SONNTAG, 10. AUG 2025

15:00 Uhr 
003

18:00 Uhr 
Mad List Trio mit 
Steffi List

9.- 10. AUGUST9.- 10. AUGUST

MARKTMARKT
PLATZPLATZ
FEST 25FEST 25

Haßfurter
SPEISEN UND GETRÄNKE

Am Sonntag gibt es in der Rathaushalle Kaffee 
sowie hausgemachte Kuchen und Torten von 
der Wasserwacht Ortsgruppe Haßfurt!

19:00 Uhr 
Barfly
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Highlights in Haßfurt:  
Unterfränkische Kulturtage, Lange Nacht und Tag 
der Franken vom 27. Juni bis 6. Juli 2025

Ende Juni und Anfang Juli wird in der Kreisstadt Haßfurt wieder eini-
ges geboten! Der Startschuss fällt mit den Unterfränkischen Kulturta-
gen, die vom 27. Juni bis zum 5. Juli 2025 stattfinden. Während dieser 
Tage zeigen sich die vielfältigen kulturellen Facetten von Haßfurt, die 
für alle Besucher ein abwechslungsreiches Programm bereithalten.

Vielfältige Kultur bei den Unterfränkischen Kulturtagen
Während der Kulturtage können Sie sich auf zahlreiche spannende 
Veranstaltungen freuen. Dazu gehören u. a. die Ausstellung „Rund 
um die Burg“ des Bezirks Unterfranken, der Kurs „Wenn Haßfurt 
kocht“ mit Christina Fallenbacher, eine Bierverkostung mit Wirtsh-
aussingen, die Ausstellung „Kunst von Hier“ in der Sparkassen-Ga-
lerie, eine Krimilesung mit Helmut Vorndran im BIZ, ein Vortrag zum 
fränkischen Dialekt in der vhs sowie informative Stadtführungen zum 
Fachwerk und das Historische Haßfurt. 

Das vollständige Programm ist online un-
ter www.unterfraenkische-kulturtage.de 
oder bequem per QR-Code abrufbar.

Das Festwochenende vom 4. bis 6. Juli
Das erste Juliwochenende ist in Haßfurt ein echtes Highlight! Den 
Auftakt macht am Freitag, 4. Juli, die Lange Nacht ab 18.00 Uhr. In der 
Innenstadt verwandeln sich die Hauptstraße, Brückenstraße, Markt-
platz, Schlesinger Straße und der Floriansplatz in eine Flaniermeile. 
Hier erwarten Sie Musik auf vier Bühnen, Markthändler, offene Ge-
schäfte bis Mitternacht sowie ein vielfältiges kulinarisches Angebot 
mit zahlreichen Getränke- und Essensständen.

Was ist wo?
	Hauptbühne am Marktplatz, 19.00 – 23.00 Uhr:  

Jimbi Jones and the Lizards of Love (Party und Stimmung)
	Obere Hauptstraße (vor Tourist-Information), 19.00 – 22.30 Uhr: 

Shake it naked (Rock/Pop)
	Untere Hauptstraße, 19.00 – 22.00 Uhr:  

Mac Harry’s (Acoustic Rock/Pop)
	Floriansplatz, 19.00 – 22.00 Uhr:  

Rock Shot (Rock, Rock, Rock)

Hinweis für Anwohner: Die Innenstadt ist ab 13.00 Uhr für den Ver-
kehr gesperrt und wird wie in den Vorjahren umgeleitet. Alle Anwoh-
nerinnen und Anwohner im Festgebiet haben hierzu eine gesonderte 
schriftliche Information erhalten.

Am Samstag, 5. Juli, findet von 10.00 bis 18.00 Uhr an der Uferprome-
nade am Main das fränkische Gartenfest „Gut leben in Franken“ statt. 
Rund 90 Aussteller präsentieren liebevoll gepflegte Rosen, Stau-
den, Spezialpflanzen, Gartenaccessoires, Kunsthandwerk, kreative 
Schmuckstücke und Dekorationen. Bei den Klängen der Papa Legbas 
Blues Lounge können Besucherinnen und Besucher entspannen. Der 
Eintritt ist frei. Beim Main Fräulein spielt ab 18.00 Uhr die Band Base-
ment 12 auf und sorgt für gute Stimmung am Abend. Die Innenstadt 
ist ebenfalls für den Verkehr gesperrt, da die Aufbauarbeiten für den 
Tag der Franken beginnen. Es wird empfohlen, möglichst mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß anzureisen.

Großes Fest in Haßfurt: Tag der Franken am Sonntag
Am Sonntag, 6. Juli 2025, lädt die Kreisstadt Haßfurt zum traditio-
nellen Tag der Franken ein. Das Fest beginnt um 9.30 Uhr mit einem 
ökumenischen Festgottesdienst in der Ritterkapelle. Im Anschluss 

startet gegen 11.00 Uhr der Festzug, angeführt von Ministerpräsident 
Markus Söder und Landtagspräsidentin Ilse Aigner, vom Florians-
platz zum Marktplatz. Dort findet ab 11.30 Uhr der offizielle Festakt 
zum Tag der Franken statt.

Der Tag auf der Hauptbühne verspricht ein abwechslungsreiches 
Programm: 
Moderiert von Irina Hanft und Jürgen Gläser vom Bayerischen Rund-
funk, präsentieren die Kabarettisten Oliver Tissot, Fredi Breunig 
und Mac Härder ihr neues Buch „Bassd scho! Die Fränkische Le-
benskunst“. Für die kleinen Gäste ist um 14.30 Uhr die Show „KIKA 
kommt zu dir“ des Kinderkanals von ARD und ZDF zu erleben, mit 
Kikaninchen, dem Tigerenten Club und vielen bekannten KIKA-Stars, 
die zum Mitmachen und Mittanzen einladen. Den musikalischen Ab-
schluss des Tages gestaltet das Heeresmusikkorps der Bundeswehr 
Veitshöchheim um 17.00 Uhr auf der Hauptbühne am Marktplatz.

Neben der Hauptbühne ist an diesem Tag noch auf vier weiteren 
Bühnen Programm geboten: In der Unteren Hauptstraße spielen ab 
12.30 Uhr Bands der Popularmusik des Bezirks Unterfranken. Weiter 
oben in der Hauptstraße, auf Höhe der Tourist-Information, erwar-
tet die Besucher ein buntes Programm mit fränkischen Volkstänzen, 
Chordarbietungen, Blasmusik, Vorträgen von Gästeführern, Kinder-
tänzen und mehr. Am Pierrelatte-Platz vor der ehemaligen Post ver-
zaubert Georges, ein Seifenblasenkünstler, die Zuschauer mit seinen 
fragilen Gebilden. Außerdem werden Vertreter der Partnerstädte des 
Landkreises aus Polen und der Ukraine vor Ort sein.

Verschiedene Walking-Acts sorgen für Unterhaltung auf dem gesam-
ten Festgelände. Über 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer präsen-
tieren ihre Stände und Angebote in der gesamten Hauptstraße, am 
Kirch- und Marktplatz. Besucherinnen und Besucher können sich auf 
die Bundeswehr, die Polizei, den Zoll, zahlreiche Unternehmen aus 
dem Landkreis, eine Bezirksmeile sowie öffentliche, touristische und 
kulturelle Einrichtungen freuen. Der Bayerische LandTruck macht 
Demokratie erlebbar, und das Eventmobil des Bayerischen Rund-
funks bringt ein buntes Unterhaltungsprogramm mit.

Im Gewölbekeller der Stadthalle ist die Ausstellung „DenkMal im 
Wald“ zu sehen, ergänzt durch Vorträge zum Thema „500 Jahre Bau-
ernkrieg“. 

Auf dem Stadthallenvorplatz kredenzen Winzer, Privat- und Kom-
munbrauer ihren regionalen Trauben- und Gerstensaft. 

Die Pfarrkirche verwandelt sich in das „Kirchen-Café Riemschneider“, 
wo Kaffee und Kuchen angeboten werden. Im Pfarrgarten zeigen die 
katholische und evangelische Kirche ihre kreative Seite – wild, frech 
und wundervoll.

Die Brückenstraße wird am Tag der Franken zur Sport-, Spiele- und 
Freizeitmeile, auf der Vereine und Unternehmen zum Mitmachen 
einladen. Weiter am Mainufer erwarten die Besucher neben dem 
fränkischen Gartenmarkt das Burgvolk von Königsberg mit echtem 
Lagerleben und Turnierbahn sowie der Fränkische Bund mit einem 
traditionellen Kirchweihtreffen. Auf der Bühne am Mainufer sorgen 
die Bands „All4Music“ und „Hülle und Chuck und ein bisschen Scha-
bernack“ für musikalische Unterhaltung. Darüber hinaus bieten die 
Wasserstraßenschifffahrtsverwaltung und das THW Bootsfahrten auf 
dem Main an. 

Gastronomie
Rund um den Markt- und Kirchplatz sowie in der Schlesinger Straße 
beim Weinhaus Schaffner erwartet die Besucher ein vielfältiges gas-
tronomisches Angebot.
Zudem laden zahlreiche Stände auf dem gesamten Festgelände dazu 
ein, bei Speisen und Getränken zu verweilen und die besondere Fes-
tatmosphäre in vollen Zügen zu genießen.
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Das komplette Festprogramm 
zum Tag der Franken und den 
 Unterfränkischen Kulturtagen ist 
unter www.tagderfranken.de 
oder mit dem QR-Code zu finden.

Anfahrt, Parken und Straßen-
sperrungen
Am Tag der Franken in Haßfurt 
wird die Innenstadt aufgrund 
der Veranstaltungen vollständig 
gesperrt. Betroffen sind die Stra-
ßen Hauptstraße, Brückenstraße, 
Marktplatz, Kirchplatz, Schlesin-
ger Straße und Ringstraße. Aus 
Sicherheitsgründen werden alle 
Zufahrten ins Stadtzentrum ge-
sperrt sein.

Für Besucherinnen und Besu-
cher stehen im Stadtgebiet von 
Haßfurt sowie in Knetzgau an 
der Franz-Hofmann-Halle ausrei-
chend kostenfreie Parkplätze zur 
Verfügung. Das Festgelände ist 
bequem mit kostenlosen Shuttle-
bussen erreichbar, die regelmäßig 
verkehren.

Anwohnerinnen und Anwohner 
werden gebeten, ihre Fahrzeuge 
am Sonntag aus dem Stadtgebiet 
zu entfernen und auf den Park-
plätzen am Gries, am Bahnhof 
oder am Tränkberg abzustellen. 
Eine gesonderte schriftliche In-
formation hierzu wurde bereits an 
alle Anwohner versandt.

Die Verantwortlichen der Stadt 
Haßfurt wünschen allen Gästen 
tolle Unterfränkische Kulturtage 
ein ereignisreiches Festwochen-
ende mit vielen schönen Erlebnis-
sen und Begegnungen. Ein großer 
Dank geht an alle, die an diesen 
Veranstaltungen mitwirken.
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STRANGE KIND 
OF WOMEN

Deep Purple tribute

Fr. 19.9.  20 Uhr

STRANGE KIND 
OF WOMEN

Deep Purple tribute
Fr. 19.9.  20 Uhr
 THE MUSIC OF 

QUEEN LIVE

Queen-Tribute-Show

Fr. 26.9.  20 Uhr

 THE MUSIC OF 
QUEEN LIVE

Queen-Tribute-Show
Fr. 26.9.  20 Uhr

CLARO & GROOVEKILLER

Straßenfest Gewölbekeller

Fr./ Sa. 3./4.10. ab 20 Uhr

(freier Eintritt)

CLARO & GROOVEKILLER
Straßenfest Gewölbekeller

Fr./ Sa. 3./4.10. ab 20 Uhr
(freier Eintritt)

TRUE CRIME MAGIC

Illusion trifft 
auf harte Realität

Sa. 11.10.  20 Uhr

TRUE CRIME MAGIC
Illusion trifft 

auf harte Realität
Sa. 11.10.  20 Uhr

WOLFGANG BUCK

“Eimbambfrei”,

fränk. Liedermacher

So. 12.10.  18 Uhr

WOLFGANG BUCK
“Eimbambfrei”,

fränk. Liedermacher
So. 12.10.  18 Uhr

LINE DANCE ABEND

mit Nashville 
Crashkurs vorher möglich 

Fr. 24.10.  20 Uhr

LINE DANCE ABEND
mit Nashville 

Crashkurs vorher möglich 
Fr. 24.10.  20 Uhr

16. HASSFURTER

BLUESNACHT

Lucy & The Heartbreakers

Sa. 25.10.  20 Uhr

16. HASSFURTER
BLUESNACHT

Lucy & The Heartbreakers
Sa. 25.10.  20 Uhr

LIGHT MY FIRE

tribute to the Doors

Fr. 31.10.  20 Uhr

LIGHT MY FIRE
tribute to the Doors
Fr. 31.10.  20 Uhr

ISLAND & GRÖNLAND

mit Stephan Schulz

3D-Vortrag

Do. 20.11.  20 Uhr

ISLAND & GRÖNLAND
mit Stephan Schulz

3D-Vortrag
Do. 20.11.  20 Uhr

OTHER ROADS

Folk Band aus England

Do. 16.10.  20 Uhr

OTHER ROADS
Folk Band aus England

Do. 16.10.  20 Uhr

MATTHIAS WALZ

mit Stephan Schulz

3D-Vortrag

Do. 20.11.  20 Uhr

MATTHIAS WALZ
mit Stephan Schulz

3D-Vortrag
Do. 20.11.  20 Uhr

STUBENMUSIK, TBC, PELZIG, KRIMI-DINNER, PAM PAM

IDA, CONNY & DIE SONNTAGSFAHRER, FALTERMEIER...

STUBENMUSIK, TBC, PELZIG, KRIMI-DINNER, PAM PAM
IDA, CONNY & DIE SONNTAGSFAHRER, FALTERMEIER...

Polizeipräsidium
Unterfranken

www.polizei.bayern.de/unterfranken

PEDELEC

WIE? Anmeldung bei der Polizeiinspektion Haßfurt
unter Tel.: 09521/927-118

TRAINING

WANN?

WAS?
Tipps, Tricks und Übungen für 
mehr Sicherheit im Alltag
Bitte Helm mitbringen und tragen!

Jugendverkehrsschule 

Knetzgau
Hauptstraße 74 

97478 Knetzgau

Zielgruppe „Radfahrende 50+“

Kostenfreies Angebot der 
Polizeiinspektion Haßfurt

Samstag 19.07.25 und Samstag 26.07.25

Eintritt frei!Eintritt frei!

3. OKTOBER3. OKTOBER

bummeln - feiernbummeln - feiern
Freunde treffenFreunde treffen

SamstagSamstag

FreitagFreitag

4. OKTOBER4. OKTOBER
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Bitte sammeln Sie Altpapier 
für das Recycling.


